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Werte GemeindebürgerInnen!  
Liebe Jugend! 
Das erste Halbjahr 2019 ist besonders schnell vergangen, die Ferien- und 
Urlaubszeit hat bereits begonnen. Nach dem langen Winter und der 
regenarmen Zeit im März und April ist Anfang Mai der ersehnte Regen 
eingetroffen. 
 

Bei den Sitzungen des Gemeindevorstandes und des Gemeinderates im März 2019 wurden u.a. 
folgende Beschlüsse gefasst: 

- Rechnungsabschluss 2018 
- Clubhaus der Dorfjugend Haugschlag – Sanierung 

Zur Sanierung des Clubhauses wurde die Dorfjugend Haugschlag durch den Ankauf von 5 
Türen samt Zubehör bei der Fa. Rudda, Heidenreichstein, in der Höhe von ca. 2.300,- und 
die Erneuerung der WC-Anlagen und Wasserleitungen durch die Fa. Zimmermann und 
Kainz GmbH, Haugschlag, in der Höhe von rund € 2.200,- unterstützt. 

- Ankauf einer VW T5 Doka Pritsche, BJ 2014, zum Preis von € 15.500,- von der Firma 
Fuchs Fahrzeuge, Wals. 

- Energieliefervereinbarung Strom mit der EVN für die Jahre 2020 bis 2022 
 

Beförderung Schulkinder mit dem gemeindeeigenen Kleinbus: 
Diesbezüglich gibt es gute Neuigkeiten für die Eltern. Es wäre geplant, ab September 2019 auf  
Wunsch auch Schulkinder, die mit dem Linienbus um 13:45 Uhr in Haugschlag ankommen  
mit dem Gemeindebus nach Hause zu bringen. Die Elternbeiträge dafür werden voraussichtlich 
billiger (statt bisher € 80,- pro Schuljahr und Kind nur mehr der Selbstbehalt für die Schüler-
freifahrt – derzeit € 19,60). Genauere Informationen erhalten die Eltern im Laufe der 
Sommerferien. 
 

Abwasserbeseitigung Rottal: 
Die Ingenieurleistungen für die Bauausführungsphase wurden an die Fa. Henninger & Partner 
GmbH, 3500 Krems, zum Preis von € 95.300,- vergeben. Der Termin für die Wasserrechtliche 
Verhandlung des Projektes ist der 4. Juli 2019. Danach geht es mit der Ausschreibung der 
Bauleistungen weiter. 
 
Glasfaser-Ausbau: 
Im Dezember vorigen Jahres hat uns Frau Landesrätin 
Dr. Petra Bohuslav offiziell über die Unterstützung des 
Landes Niederösterreich beim Breitbandausbau 
informiert. Die Gemeinde Haugschlag sowie die 
Gemeinden Moorbad Harbach, Eisgarn, Eggern und 
Reingers liegen nicht in einer der Pilotregionen des 
Breitbandausbaus, deshalb wurde das Projekt 
Waldviertel Nord+ ins Leben gerufen. Herzlichen Dank 
in diesem Zusammenhang an die Bürgermeister-
kollegin LAbg. Margit Göll – ohne ihre Bemühungen 
wäre diese Unterstützung nicht möglich gewesen. 
 

Aus derzeitiger Sicht kann ich folgendes mitteilen: 
Es ist geplant, in der KG Haugschlag den „Ortskern“ mit Breitband zu versorgen. Bei den 
Sanierungsarbeiten des Gehsteiges im Vorjahr und heuer wurden bereits Leerverrohrungen mit 
eingelegt. Genaue Informationen, welche Haushalte im Versorgungsbereich liegen werden, 
Anschlusskosten, laufende Kosten, technische Daten usw. folgen noch bzw. wird es rechtzeitig  
Bürgerinformationen geben.  
 
Ich möchte bereits jetzt ersuchen, von der Möglichkeit des Anschlusses an das Breitband 
Gebrauch zu machen. Erstens ist es die Chance für unsere Gemeinde, zumindest ein 
Initialprojekt in Sachen Breitband zu realisieren, dem später hoffentlich noch weitere folgen  
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werden. Bitte bedenken Sie, dass es eine große Aufwertung Ihrer Liegenschaft ist, wenn Sie an  
das Breitband anschließen – auch und vor allem für zukünftige Generationen (Stichwort 
Homeworking, Telearbeit usw.). Außerdem sind die Anschlusskonditionen beim ersten 
„Anschlussdurchgang“ so günstig wie sie nie wieder sein werden. 
 
Wichtig ist, dass 40% der im Versorgungsbereich gelegenen Haushalte anschließen, da sonst das 
Projekt nicht zustande kommt. Die Projektträgerschaft muss die Gemeinde Haugschlag 
übernehmen. Das heißt, die Gemeinde ist Bauherr und Eigentümer des Glasfasernetzes.  
 
Im Zuge des Kanalbaus in Rottal ist geplant, die Glasfaserkabel mit zu verlegen. Derzeit arbeiten 
wir daran, auch dieses Projekt umzusetzen. 

 
Kanalgebühren Abwasserbeseitigungsanlage Haugschlag/Türnau 
Wie bereits in der KG Griesbach erfolgt, werden auch die Liegenschaften in Haugschlag und 
Türnau, die an die öffentliche Abwasserentsorgung angeschlossen sind, überprüft.  

 
Müllentsorgung 
In letzter Zeit mussten wir vermehrt feststellen, dass „Haus-Restmüll“ in den Tonnen beim 
Friedhof und beim Gemeindeamt entsorgt wird. Das ist zu unterlassen! Falls Sie mit Ihrer 
Restmülltonne nicht das Auslangen finden, gibt es am Gemeindeamt Restmüllsäcke zu kaufen 
bzw. sollten Sie überlegen, ob Sie eine größere Restmülltonne benötigen. Formulare für die 
Änderung der Restmülltonnengröße gibt es am Gemeindeamt. Der Preis für eine 120 Liter 
Restmülltonne beträgt € 135,60 pro Jahr, für eine 240 Liter Restmülltonne bezahlen Sie € 174,92 
pro Jahr.  
 
Vom 29.7. bis 2.8.2019 findet wieder die Kinder + Ferienakademie in Haugschlag statt. Unter dem 
Motto „Forscher aufgepasst!“ erwarten die Kinder spannende Experimente und ein actionreiches 
Freizeitprogramm inmitten von Wald und Wiese. Für Kinder von 3 bis 15 Jahren. Nähere Infos 
über Preise und ev. Restplätze erfahren Sie unter www.ferienakademie.at 

 
Volksbegehren: 
Derzeit kann am Gemeindeamt Haugschlag für folgende Volksbegehren eine 
Unterstützungserklärung während der Parteienverkehrszeiten abgegeben werden: 
 
Asyl europagerecht umsetzten   Weniger Fluglärm 
EURATOM-Ausstieg Österreichs   Österreichs Neutralität wiederherstellen 
Ethik für alle      Faires Wahlrecht – Volksbegehren 
Autobahnmaut abschaffen    Österreichs Grenzschutz wiederherstellen 
Smoke JA       Smoke NEIN 
Tierschutzvolksbegehren    Notstandshilfe 
Stop der Prozesskostenexplosion 
 
Erneut ersuche ich die GrundanrainerInnen von Güterwegen und Gemeindestraßen, Äste, 
Bäume und Sträucher, die in die Verkehrsfläche ragen (dazu gehört auch das Bankett) bis 
auf eine Höhe von 5 m zu entfernen. 
 

Zum Abschluss wünsche ich allen Einwohnerinnen und Einwohnern sowie 

unseren Gästen einen schönen und erholsamen Sommer, den Kindern schöne 

Ferien und den Landwirten eine ertragreiche Ernte. 

 
Ihr Bürgermeister:   
    
  

http://www.ferienakademie.at/
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Verbrennen von biogenen Materialien außerhalb von Anlagen  
 

Grundsätzlich ist sowohl das punktuelle als auch das flächenhafte Verbrennen von Materialien 
außerhalb dafür bestimmter Anlagen verboten. 
  
Von diesem Verbot sind folgende Ausnahmen festgelegt: 
- das Verbrennen im Freien im Rahmen von Übungen zur Brand- und Katastrophenbekämpfung 
- Lagerfeuer und Grillfeuer 
- das Abflammen im Rahmen der integrierten Produktion bzw. biologischen Wirtschaftsweise 
- das punktuelle Verbrennen von geschwendetem Material in schwer zugänglichen alpinen Lagen zur  
  Verhinderung der Verbuschung 
- das punktuelle Verbrennen biogener Materialien, die auf Grund von Windwurf oder Schneedruck die 
  Nutzbarkeit von Weideflächen, Hut- od. Dauerweiden od. Lärchenwiesen in alpinen Lagen  
  beeinträchtigen 
 
Zusätzlich wurden vom Landeshauptmann mit Verordnung  
(LGBl. 8102/3-2) folgende Ausnahmen vom Verbrennungsverbot zugelassen: 
 
- Räuchern im Obst- und Weingartenbereich als Maßnahme des Frostschutzes 
- Feuer im Rahmen folgender Brauchtumsveranstaltungen: 
  Osterfeuer zu bestimmten Zeiten 
  Sonnwendfeuer zu bestimmten Zeiten 
  Johannesfeuer am 24. Juni 
- Punktuelles Verbrennen von abgeschnittenem Rebholz und unerwünschtem Bewuchs auf  
  Trockenrasenflächen in schwer zugänglichen Lagen von März bis April 
- Punktuelles Verbrennen von biogenen Materialien, die auf Grund von Lawinenabgängen die Nutzbarkeit  
  von Weideflächen in schwer zugänglichen alpinen Lagen beeinträchtigt 
- Verbrennen von Pflanzen oder Pflanzenteilen, wenn sie von bestimmten Krankheiten oder Schädlingen  
  befallen sind 
- Verbrennen von Laub der Baumart Rosskastanie in der Zeit vom 15. August bis 30. Oktober 
 
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
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Neuwahlen bei den Bäuerinnen in Haugschlag 

 

Am 16. April 2019 fand die Generalversammlung des Vereins "Die Bäuerinnen in der Gemeinde 
Haugschlag" im Gasthaus Mader in Haugschlag statt. 
 
Alle 5 Jahre werden bei 
den Bäuerinnen die 
Neuwahlen durchge-
führt. Nachdem Brigitte 
Schierer das Amt als 
Gemeindebäuerin 
zurücklegte, folgte ihr die 
bisherige Stellvertreterin 
Marion Kuben aus Rottal 
als Gemeindebäuerin 
einstimmig nach. Ihre 
Stellvertreterin wurde 
Martina Moldaschl aus 
Türnau. Auch der 
Gemeindevorstand und 
die Ortsbäuerinnen und 
deren Stellvertreterinnen 
wurden neu gewählt. 
Bürgermeister Adolf 
Kainz zeigte sich 
sichtlich stolz auf 
die Haugschläger Bäuerinnen und wünschte den Funktionärinnen viel Freude und  
Erfolg bei ihren neuen Aufgaben. (Bericht zur Verfügung gestellt von Fr. Marion Kuben) 
 
1. Reihe: Marion Kuben, Bürgermeister Adolf Kainz, Martina Kainz, Martina Lendl 
2. Reihe: Gabriele Weinstabl, Rosa Freitag, Waltraud Volkmann, Gabriele Biedermann,  
                Brigitte Schierer, Lieselotte Kainz, Martina Ölzant 
3. Reihe: Gabriele Deimel, Susanne Pichler, Petra Biedermann, Johanna Biedermann, Herta Kainz,  
                Elisabeth Mader, Eleonora Mader 
 
 
 

Die Kinder der Volksschule zu Besuch bei der  

Freiwilligen Feuerwehr Haugschlag 
 
 
Am 24. Juni 2019 konnten 
Kdt. Adolf Kainz und 
Reinhard Hofbauer die 
Kinder der Volksschule 
Haugschlag bei der  
Freiwilligen Feuerwehr 
begrüßen. Die Kinder 
wurden über das richtige 
Verhalten bei Bränden und 
Unfällen informiert.  
Das Highlight war die Fahrt 
mit dem Tanklöschfahrzeug. 
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Wir gratulierten …. 
 

 
 
 
 
Frau Maria Müllner aus 
Haugschlag feierte am 
26. März 2019 ihren 80. 
Geburtstag.  
Es gratulierten Bürgermeister  
Adolf Kainz, geschäftsf. 
Gemeinderat Franz Kuben  
sowie Sohn Franz und  
Tochter Silvia. 
 
 
Foto: Christian Freitag 
 
 
 
 
 
 
Herr Altbürgermeister Karl  und 
Frau Margaretha Biedermann aus 
Haugschlag feierten am 22. April 
2019 die Steinerne Hochzeit (67,5 
Jahre). Es gratulierten Bürger-
meister Adolf Kainz und Vize-
bürgermeister Karl Proll von der 
Gemeinde und Franz Kuben 
seitens des Bauernbundes. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Frau Elfriede Frasl aus 
Haugschlag feierte am 3. Mai  
2019 ihren 80. Geburtstag. 
Bürgermeister Adolf Kainz und 
Gemeinderat Franz Biedermann 
überbrachten seitens der 
Gemeinde die herzlichsten 
Glückwünsche.  
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Wir gratulierten …. 

 

 
 
 
 
Zur Goldenen Hochzeit  
von Frau Gerda und  
Herrn Richard Katzenbeisser 
aus Haugschlag am 
21. Mai 2019 gratulierten 
Bürgermeister Adolf Kainz 
und Vizebürgermeister 
Karl Proll recht herzlich. 
 
 
 
 

 
 
Zum 80. Geburtstag von 
Herrn Johann Freitag 
aus Haugschlag gratulierten 
Bürgermeister 
Adolf Kainz seitens der 
Gemeinde Haugschlag,  
Franz Kuben im Namen 
des Bauernbundes, Gattin 
Rosa, Sohn Christian, 
Margit Böhm und Lieselotte 
Kainz.  
 
Foto: Christian Freitag 
 
 
 
 
 
Am 12. Juni 2019 feierten  
Frau Marie und Herr Alois 
Friedrich aus Haugschlag 
die Eiserne Hochzeit (65 
Jahre). Es gratulierten  
(2. Reihe von links nach 
rechts) Bürgermeister Adolf 
Kainz, Vizebürgermeister 
Karl Proll, Frederik und 
Brigitte Zach, Bezirkshaupt-
mann Mag. Stefan Grusch 
und Martin Auer recht 
herzlich. 
 
Foto: Golfresort Haugschlag 
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Veranstaltungen und Infos:  

Am 3. August 2019 findet das Schmankerlfest im Gasthaus Mader statt. 

Am 31. August 2019 veranstaltet die Dorfjugend Haugschlag einen  

Strumheurigen in der Mehrzweckhalle in Haugschlag. 

Öffnungszeiten Altstoffsammelzentrum im August und September: 

2. August 2019 

6. September 2019 

jeweils von 8.00 bis 10.00 Uhr 

Nächste Silofoliensammlung: 18. September 2019 – 8.00 bis 8.30 Uhr 

Gemeindeparkplatz 

Stellungstermin 2019: 9. Oktober 2019 – 7.00 Uhr in St. Pölten – Geburtsjahrgang 2001 

 
 
 
Am 25. Juni 2019 
fand in der 
Volksschule 
Haugschlag das 
Musikschulkonzert 
unter der Leitung 
von Herrn Christoph 
Palme statt. 
 
 
 
 

 

 

Gemeinde Haugschlag baut Informationsangebot aus: 
Aktuelle Energie- und Umwelt-News auf www.haugschlag.gv.at 
 

Alle Niederösterreichischen Gemeinden verfügen über UmweltgemeinderätInnen und haben seit 2013 

einen Energiebeauftragten zu stellen. Betreut werden sie durch die Energie- und Umweltagentur NÖ, die 

den Gemeinden zur Unterstützung im Bereich der Bewusstseinsbildung ein News-Tool für die 

Gemeindewebsite zur Verfügung stellt.  

 
Tool aktualisiert Website automatisch 

Dieses Tool, welches durch Implementierung eines 

vorgegebenen Codes in den Quellcode der Gemeinde-

website einfach aktiviert werden kann, versorgt die 

Gemeindewebsite laufend mit aktuellen News-Schlagzeilen 

zu Energie- und Umweltthemen. Die Schlagzeilen sind 

verlinkt mit Beiträgen auf der Website der Energie- und 

Umweltagentur NÖ.  

Firmenunabhängige Newsberichte 
Die Newsberichte sind firmenunabhängige Artikel zu 
Energie- und Umweltthemen. Die Palette der Newsberichte 
reicht von Tipps und Tricks im Bereich ökologischer   
Reinigung, nachhaltiger Beschaffung, der Energieberatung, biologischer Ernährung oder etwa dem 
Naturschutz. 
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             Am 14. April 2019 fand im Pfarrhof ein Suppenessen statt. Von links nach rechts: 
             Johann Mantsch, Petra Biedermann, Sophie Okrina, Elisabeth Mantsch, Mathilde Anibas, 
             Margarethe Reisner, Roswitha Breinhölder, Alexandra Brunner, Marion Okrina 
             Foto: Ernst Mantsch  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
           Am 20. Juni 2019 gab es Kaffee und Kuchen im Pfarrhof: Marion Okrina, Herta Zach, 
           Alexandra Brunner, Margarethe Reisner, Mathilde Anibas, Elisabeth Mantsch, Irene Kainz,  
           Roswitha Breinhölder – Foto: Ernst Mantsch 
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Am 28. April 2019 fand in der Pfarrkirche Haugschlag die Erstkommunionsfeier statt. Am Bild die 
Erstkommunionskinder Klara Kuchtova, Aileen Hofbauer, Jakob Moldaschl, Lisa Kainz, Tobias 
Böhm, Jonas Macho, Joachim Schmitmaier und Christoph Katzenbeisser, die Bürgermeister aus 
Haugschlag Adolf Kainz und aus Reingers Andreas Kozar, Vizebürgermeisterin Reingers Stefanie 
Lendl, Moderator Gerhard Kerschbaum, die Lehrkräfte Direktorin Andrea Kellner, Hildegard 
Müllner, Tamara Weber und Kathrin Hinterhoger sowie die Ministranten Lea Decker, Anna und 
Florian Biedermann, Lena Biedermann und Anna, Simon, Emanuel und Josef Gabler.  
 
Foto: Christian Freitag 

 

 
 

Die Faschingsgilde 
(Roswitha Breinhölder, 

Marion Okrina,  
Mathilde Anibas  

Irene Kainz,  
Margarethe Reisner, 

Elisabeth Mantsch und 
Alexandra Brunner) 

spendete den beachtlichen 
Betrag von € 1.000,- an  

den Kindergarten 
Haugschlag.  

Über die Spende freuten 
sich Bürgermeister  

Adolf Kainz sowie die 
„Damen vom Kindergarten“  

Barbara Gratzl, Waltraud 
Volkmann und Erika 

Heissenberger.  
 

Foto: Ernst Mantsch 
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Liebe GemeindebürgerInnen! 

Die Organisatoren des 
Schrammel.Klang.Festivals (heuer: 5. – 
7. Juli) und des neuen Theaterfestivals 
HIN & WEG (heuer: 9. – 19. August) in 
Litschau suchen dringend Quartiere und 
Übernachtungs-möglichkeiten für 
Künstlerinnen und Künstler. Rund 200 
mitwirkende Künstlerinnen und 
Künstler kommen zu den beiden Festivals nach Litschau. Und sie kommen um zu bleiben – 
zumindest während der Festivaltage.   
Wenn Sie also immer schon einmal wissen wollten wie die denn so sind, privat, diese Musiker, 
Schauspieler, Regisseure, Schriftsteller – so mieten Sie doch ganz einfach die eine oder den 
anderen bei sich ein. Quasi: Artist in Residence.  
Anders gesagt: Sie würden sehr helfen, wenn Sie während der Festivalzeiten 
Übernachtungsmöglichkeiten für mitwirkende Künstlerinnen und Künstler, mietweise und 
natürlich gegen entsprechende Vergütung, zur Verfügung stellen könnten.  
Egal ob leerstehendes Gästezimmer, unbenutztes Haus oder Wohnung, Mietwohnung, freier 
Wohnwagen oder Übernachtungsmöglichkeiten an Bauernhöfen – kurz: alle, auch improvisierte 
Nächtigungsmöglichkeiten, helfen und sind herzlich willkommen.   
Kontakt um alles weitere mit Ihnen direkt zu besprechen:  
Verein Schrammel.Klang.Festival.  
Hörmans 1 (BRAUHAUS) 
3874 Litschau/Leitung Zeno Stanek 
T: 0720/40 77 04.  
E: hofer@schrammelklang.at 
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10. Kinderolympiade in Haugschlag -  

das Jubiläum wird mit 114 Teilnehmern zum vollen Erfolg! 
 
Der Wettergott meinte es erneut gut mit der Dorfjugend Haugschlag und so ging die 10. Ausgabe 
der Kinderolympiade bei herrlichem Wetter über die Bühne. Ein Rekordteilnehmerfeld von 114 
Kindern, welche in 5 Altersgruppen aufgeteilt wurden, absolvierte die 7 Spielestationen 
(Zielspritzen, Fischen, Gummistiefelweitwurf, Autoslalom, Hindernisparcours, Ringwurf und dem 
Ballführungsslalom) allesamt erfolgreich und fanden sich 3 Stunden nach Bewerbsbeginn zur 
großen Siegerehrung ein. 
 
Jedes Kind bekam eine Medaille, die ersten drei jeder Gruppe noch einen Pokal. Danach kam es 
zur großen Gewinnspielverlosung, bei der es Preise im Gesamtwert von über 600 € zu gewinnen 
gab.  
 
Und das war sie dann - die 10. Kinderolympiade in Haugschlag. Im Jahr 2010 veranstaltete man 
die erste, mit einem sehr überschaubaren Teilnehmerfeld von 12 Kindern. Doch die Veranstaltung 
gewann jährlich an Beliebt- und Bekanntheit und so freuen wir uns, dass wir beim 10. Jubiläum 
die 100er Marke 
übertroffen haben. 
 
Am Ende gilt unser Dank 
natürlich den Sponsoren 
sowie den Unterstützern: 
Volksbank Litschau, 
Grillcrew Haugschlag,  
FF Haugschlag, DJ 
Harry, Gemeinde 
Haugschlag, Rotes Kreuz 
Litschau 
 
Bericht und Fotos zur 
Verfügung gestellt von 
Dorfjugend Haugschlag. 
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Volksschulverband Reingers – Haugschlag 

Unsere Schüler im Schuljahr 2018/19 mit ihren Lehrerinnen VOL Hildegard 

Müller und Traschl Marlene, BEd. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Lesung von Johannes Hörndler  
Zur Förderung der Leseerziehung haben wir am 21. März 2019 einen „echten“ Buchautor eingeladen, der 

sehr anschaulich aus seinen Büchern vorlas und den Kindern auch einen Einblick gab, wie das Leben eines 

Autors aussieht. 
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Projekt mit der NMS 

Litschau 

Aktivtag im Herrensee für die 

Volksschule Litschau 

Einen besonderen Tag 

organisierten die Schülerinnen und 

Schüler der 4b der NMS Litschau 

für die Volkschulkinder der 3. und 

4. Klassen aus Litschau und 

Haugschlag. Gemeinsam mit ihrem 

Klassenvorstand Andreas Krenner 

hatten sie im Unterricht sechs Stationen entwickelt, die im Stil der Waldjugendspiele aufgebaut waren. Bei 

diesem kleinen Wettbewerb mussten die einzelnen Teams Dosenschießen, einen Kompass bedienen, ein 

Fotopuzzle zusammenstellen und Fragen zu einer Sage beantworten. Außerdem gab es eine Merkaufgabe 

und das 1-2-3-Spiel. Nach Absolvieren der abwechslungsreichen Runde im Herrenseegelände gab es noch 

die Siegerehrung, bei der die Teams mit den meisten Punkten mit einem Eis belohnt wurden.  

 

Radfahrprüfung am 

19.6.2019 

Alle Schülerinnen und 
Schüler der 4. Klasse 
absolvierten die Freiwillige 
Radfahrprüfung , welche 
von Rev. Insp. Martina 
Hawlicek abgenommen 
wurde, erfolgreich. 

 

 

 

Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern erholsame Ferien, 

bedanken uns bei allen Eltern für die gute Zusammenarbeit und 

freuen uns auf einen schönen Start im September. 

 

Das Team der VS Haugschlag 

Unsere Schülerinnen und Schüler haben diesen 
ereignisreichen Tag in Litschau sehr genossen. 
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      „Wir führen uns auf!" war das Motto der NMS Litschau 
 

Am Sonntag, dem 5. Mai 2019 fand im Gasthaus Mader die Aufführung der NMS Litschau statt, 
welche bestens besucht war. Durch das abwechslungsreiche Programm, das aus vielen 
Sketches und lustigen Szenen bestand, führte Andreas Krenner, der für Regie und Organi-
sation verantwortlich war. Das Publikum quittierte die Leistungen des Schauspielnachwuchses 
mit viel Applaus. Bereichert wurden die Darbietungen mit witzigen und kritischen Liedern des 
Schulchores unter der Leitung von Heidi Müller. Gemeinsam standen 30 Schüler und 
Schülerinnen auf der Bühne, verstärkt durch Christian Vajk an der Technik.  
 

Das Foto zeigt "Die unglaubliche Theaterbande" und den Schulchor der Neuen Mittelschule 
Litschau mit ihren Lehrkräften an einem Abend mit ihrem Programm "Wir führen uns auf!" 
 

 
 
Mitwirkende: 
Nathalie Bachmann, Hannah und Lisa Marie Böhm, Tobias Breinhölder, Stefanie Deimel, Jakob 
Fellner, Sarah und Renee Fischer, Magdalena Friedrich, Nadine Hable, Cornelia Josef, 
Vanessa Inhofner, Laura Löffler, Amelie und Lena Mader, Maximilian Mandl, Leonie Medla, 
Marketa Molerova, Elias Müllner, Selina Neumaier, Layla Oertel, Betty Popescu, Angelina 
Raab, Tara Safrankova, Anna Scherzer, Marie Schuh, Elias und Ylva Vajk, Rebecca Weinelt. 

  



Informationsblatt der Gemeinde Haugschlag                                                             Seite 20 
  
 

  
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 
 

 

 

 
 
  



Informationsblatt der Gemeinde Haugschlag                                                             Seite 21 
  
 

 
 
  



Informationsblatt der Gemeinde Haugschlag                                                             Seite 22 
  
 

Kostenlose Energieberatung in Haugschlag 
 

Die Energieberatung Niederösterreich unterstützt alle Häuslbauer beim nachhaltigen Bauen, 

Umbauen oder Sanieren und berät alle, die durch Energiesparen nicht nur Kosten senken, 

sondern auch einen Beitrag zum Umweltschutz leisten möchten. Ab sofort können am 

Gemeindeamt in Haugschlag Gutscheine für eine kostenlose Energieberatung abgeholt werden. 

Die gesamten Kosten für die Beratung trägt das Land NÖ auf Initiative von LH-Stellvertreter 

Stephan Pernkopf. 

Die Themen der Vor-Ort-Energieberatungen reichen vom Heizkesseltausch über die Fenstersanierung, 

bis hin zur Optimierung der Gebäudehüllen und Stromsparmöglichkeiten. Bei einem ungedämmten 

Altbestand entfallen alleine 77 Prozent des Gesamtenergiebedarfs auf die Beheizung. Das 

Einsparpotential ist daher enorm und eine Sanierung lohnt sich. Auf Initiative des Landes 

Niederösterreich unterstützt die Energieberatung NÖ unter der Energie- und Umweltagentur NÖ (eNu) 

alle Häuslbauer beim nachhaltigen Bauen mit einer kostenlosen Energieberatung. „Jede 

Niederösterreicherin und jeder Niederösterreicher kann einen wichtigen Beitrag zum Umweltschutz 

leisten. Gerade beim Hausbauen beziehungsweise Sanieren eines Altbestandes kann man sehr viel 

Energie sparen. Man tut somit nicht nur der Umwelt, sondern auch dem eigenen Geldbörserl etwas 

Gutes“, freut sich LH-Stellvertreter Stephan Pernkopf über die Aktion. 

Bürgermeister Adolf Kainz zeigt sich begeistert von den Vor-Ort-Energieberatungen: „Seitens der 

Gemeinden möchten wir die Bürgerinnen und Bürger animieren ihre Objekte bezüglich möglicher 

Energieeffizienzmaßnahmen überprüfen zu lassen. Die Energieberatung NÖ bietet eine firmenun-

abhängige Vor-Ort Beratung an. Die Kosten für die Beratung selbst übernimmt das Land NÖ und die 

Beratungen werden äußerst praxisnah durchgeführt. Die Gutscheine können am Gemeindeamt abgeholt 

werden.“ 

Die Energie- und Umweltagentur NÖ steht den Gemeinden bei der Durchführung von Veranstaltungen 

zu den Themen Energie, Umwelt und Natur zur Seite. „Über die Hotline (02742/22144) der 

Energieberatung NÖ können die Vor-Ort Beratungstermine vereinbart werden“, so Elisabeth Wagner, 

Gemeindebetreuerin der Energie- und Umweltagentur NÖ für die Region Waldviertel. 

Energieberatungshotline der Energie- und Umweltagentur NÖ, Telefon: 02742 221 44,  

Montag-Freitag von 8-15 Uhr und Mittwoch von 8-17 Uhr  

 

Weitere Informationen zur Gemeinde-Beratung  

sind am Gemeinde-Telefon der Energie- und Umweltagentur NÖ unter der Nummer 

02742 22 14 44, auf www.umweltgemeinde.at und beim Servicetelefon der Energie- und Umweltagentur: 

02742 219 19 bzw. auf www.enu.at erhältlich.  

 

Für JournalistInnenrückfragen: 

Energie- und Umweltagentur NÖ 

Philipp Hebenstreit 

Mobil +43 676 83 688 569 

philipp.hebenstreit@enu.at, 

www.enu.at  

 

Für Rückfragen: 

Energie- und Umweltagentur NÖ 

Tel. 02742 219 19  

www.enu.at 

 

Foto: v.l.n.r.: 

Elisabeth Wagner 

(Gemeindebetreuerin 

der Energie- und 

Umweltagentur NÖ),  

Bgm. Adolf Kainz und 

AL Monika Reisner, 

Fotografin: Alexandra 

Brunner 

http://www.umweltgemeinde.at/
http://www.enu.at/
mailto:philipp.hebenstreit@enu.at
http://www.enu.at/
http://www.enu.at/
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Foto: Christian Freitag 

 
 
Beim Maibaum-Aufstellen am 30.4.2019: Wolfgang Formanek, Helmuth Reisner, Roman Mader, 
Robin Mader, Johann Böhm, Franz Biedermann, Christian Hofbauer, Andreas Breinhölder,  
Bgm. Adolf Kainz, Daniel Reisner, Franz Schramel, Reinhard Hofbauer, Gerald  und Viktor 
Schierer. 
 
 

 

 

Glückwünsche zum 90. Geburtstag 
  
Frau Aurelia Schierer feierte im Kreise ihrer Familie kürzlich ihren 90. Geburtstag im Pflege- und 
Betreuungszentrum Litschau. Den Glückwünschen schlossen sich seitens des PBZ Litschau 
Herr Dir. Johann Deinhofer, PBL Maria Faltin und MEA Martha Mader mit einem Geschenkkorb 
an. 
  

 
Von links nach rechts 
(1. Reihe): Noah Mantsch, 
Aurelia Schierer, Elias 
Mantsch 
Von links nach rechts  
(2. Reihe): Johann 
Deinhofer, Christiane Oppel, 
Ernst Mantsch, Elisabeth 
Mantsch, Roland Mantsch, 
Beate Mantsch, Maria 
Faltin, Martha Mader 
 
 
(Foto und Bericht zur 
Verfügung gestellt von 
NÖ Pflege- und 
Betreuungszentrum Litschau) 
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Einige Highlights aus dem Kindergarten Haugschlag  

    im Mai und Juni! 
 
Am 20. 05. fand unser Ausflug in die HUKI 
Kinderwerkstatt nach Breitensee statt. Alle waren 
sehr motiviert und jedes Kind gestaltete 3 schöne 
Werkstücke. Keramik bemalen, Seife gießen, 
Kerzenziehen und -färben standen auf dem Plan. 
Es war ein gelungener Ausflug. 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gleich am nächsten Tag fuhren die 3 Vorschulkinder Erik Böhm, Niclas Straka und Julian 
Mödlagl in die Volksschule Reingers. Dort durften sie 2 Schnupperstunden verbringen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Unser 2. Elternabend fand am 23. 05. 2019 statt. Nach einem kurzen Vortrag zum Thema: „Die 
Bedeutung des Spieles für das Kind -  Kinder lernen spielend fürs Leben“, hatten auch die 
Eltern die Möglichkeit zu spielen. Ein Experimentierspiel - Farbenmischen, ein Sprachlernspiel 
RATZ FATZ und unsere programmierbaren Bodenroboter, die BEE BOTS, durften ausprobiert 
werden. Nach kurzer Spielphase erarbeiteten die Eltern die Möglichkeiten und Ziele dieser 
Spiele – WAS LERT MEIN KIND BEI DIESEN SPIELEN. 
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Außerdem waren wir am 13. 06. 2019 beim Mitmachtheater Luftikus – TOM UND LARA IM 
ZAUBERWALD in Reingers und am 27. 06. beim Märchenprojekt in der Volksschule Eggern. 

 
Unser Abschlussfest unter dem Motto: „SO EIN THEATER!“ ging am 28. 06. 2019 über die 
Bühne. Die Kinder präsentierten: „Die gackernden Hühner“, „Die Frühlingszwerge“ und das 
„Schwarz- Weiß- Theater“! Verschiedene Spielstationen wurden bewältigt und danach ließen 
wir das alte Kindergartenjahr gemütlich ausklingen. 
 

 
 

In diesem Sinne wünschen wir 

schöne Sommertage.  

Herzlichen Dank für die gute 

Zusammenarbeit und 

Hilfsbereitschaft! 

Barbara, Traude und Erika 
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Informationen zur Hundehaltung 
 

Hunde ab einem Alter von drei Monaten sind zu registrieren 
und mit einem speziellen Chip zu kennzeichnen. Diese 
Kennzeichnung erfolgt durch den Tierarzt. Gleichzeitig sind die 
Hunde bei der Gemeinde anzumelden.  
 

Im Ortsbereich sowie an sensiblen Orten wie z.B. 
öffentlichen Verkehrsmitteln, Schulen, Parkanlagen, Einkaufs- 
oder Freizeitzentren, Stiegenhäusern sind Hunde entweder mit Beißkorb oder an der Leine zu 
führen. Gewisse Hunderassen (Bullterrier, American Staffordshire Terrier, Staffordshire Bullterrier, 
Dogo Argentino, Pit-Bull, Bandog, Rottweiler, Tosa Inu und deren Kreuzungen) werden von 
Gesetzes wegen als Hunde mit erhöhtem Gefährdungspotential angesehen. Diese Hunde mit 
erhöhtem Gefährdungspotential sind im Ortsbereich und an sensiblen Orten immer mit 
Beißkorb und Leine zu führen. Gleiches gilt für auffällige Hunde (Hunde, die bereits einmal 
ohne Not einen Menschen oder ein anderes Tier durch einen Biss schwer verletzt haben oder zum 
Zweck der Steigerung ihrer Aggressivität gezüchtet oder abgerichtet wurden.). 
 

Selbstverständlich sind im Ortsbereich oder in öffentlichen Verkehrsmitteln, Parkanlagen usw. 
hinterlassene Hundeexkremente unverzüglich vom Hundehalter zu beseitigen. 
 

Für das Halten von auffälligen Hunden oder von Hunden mit erhöhtem Gefährdungspotential muss 
generell ein spezieller Sachkundenachweis erbracht werden. Dieser Sachkundenachweis umfasst 
einen theoretischen Teil im Ausmaß von 10 Stunden sowie einen praktischen Teil über 
Leinenführigkeit, Sitzen und Freifolgen. Darüber hinaus muss das Halten von Hunden mit 
erhöhtem Gefährdungspotential unverzüglich bei der Gemeinde gemeldet werden. 
 

Verstöße gegen diese Vorschriften des NÖ Hundehaltegesetzes können zu Verwaltungsstraf-
verfahren mit Geldstrafen bis zu € 10.000,- und Ersatzfreiheitsstrafen führen.  
 

Auch andere Gesetze beinhalten rechtliche Auswirkungen auf das Führen von Hunden. Die 
Straßenverkehrsordnung, welche auch außerhalb des Ortsbereichs gilt, sagt, dass der 
Hundehalter dafür zu sorgen hat, dass Gehsteige sowie Geh- und Radwege nicht verunreinigt 
werden. Nach dem NÖ Jagdgesetz dürfen wildernde Hunde und Hunde, die sich erkennbar der 
Einwirkung ihres Halters entzogen haben und außerhalb ihrer Rufweite abseits öffentlicher 
Anlagen herumstreunen, sogar getötet werden.  
 

Weitere Informationen finden sie auch auf der Homepage des Landes Niederösterreich unter 
http://www.noe.gv.at/noe/Naturschutz/Hundehaltegesetz.html 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 

 

 

 
 

©Pixabay 

http://www.noe.gv.at/noe/Naturschutz/Hundehaltegesetz.html
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Das VOR Jugendticket und Top-Jugendticket 

2019/20 für Wien, Niederösterreich und 

Burgenland 

 
Ein MUSS für die jungen Leute von heute: VOR-Jugendticket und Top-Jugendticket bieten günstige, 

sichere und komfortable Mobilität für SchülerInnen und Lehrlinge bis 24 Jahre!  

 

Gerade für junge Menschen in Ausbildung ist das Top-Jugendticket die einfachste und günstigste Art unterwegs zu 

sein. Damit stehen SchülerInnen und Lehrlingen Bus und Bahn nicht nur für den Weg zur Schule oder Lehrstelle zu 

Verfügung sondern auch für viele Aktivitäten in der Freizeit. Jugendtickets können von SchülerInnen und 

Lehrlingen unter 24 Jahren genutzt werden, wenn für sie Familienbeihilfe bezogen wird. 

 

Überall gültig  

Mit dem Top-Jugendticket um € 70 können alle Öffis in Wien, Niederösterreich und dem Burgenland genutzt 

werden. Dazu gehören nicht nur die ÖBB, die Wiener Linien, der Postbus oder Dr. Richard, sondern auch alle 

kleineren Bus- und Bahn-Unternehmen sowie Stadtverkehre oder Wieselbusse. Es gibt nur wenige Ausnahmen, 

wie etwa touristische Angebote oder die private WESTbahn, welche nicht mit den Jugendtickets abgedeckt 

werden. Damit steht ein riesiges Verkehrsnetz an allen Tagen des Jahres - auch in den Ferien - zur Verfügung. 

Das Jugendticket um € 19,60 hingegen gilt für Fahrten mit den benötigten Öffis zwischen Hauptwohnsitz und 

Schule bzw. Lehrstelle.  

 

Die Jugendtickets kann man ab August 2019 in Postfilialen und bei teilnehmenden Post Partnern in 

Niederösterreich und dem Burgenland, bei Vorverkaufsstellen und Ticket-Automaten der Wiener Linien sowie im 

VOR-ServiceCenter am Wiener Westbahnhof kaufen. Im VOR-Online-Ticketshop auf shop.vor.at sowie in der 

VOR AnachB App stehen die Tickets ab Juli 2019 zur Verfügung. 

 

Tickets die online gekauft wurden, sind gegen Verlust gesichert und können beliebig oft neu ausgedruckt oder auf 

das Handy geladen werden. Die neuen Jugendtickets gelten für das kommende Schuljahr vom 1.9.2019 bis zum 

15.9.2020 und sind in Kombination mit einem Schüler-, Berufsschul- oder Lehrlingsausweis gültig. Gegen eine 

Aufzahlung von € 50,40 können SchülerInnen und Lehrlinge jederzeit vom Jugendticket auf das Top-Jugendticket 

umsteigen. Weitere Informationen zu den Jugendtickets erhalten Sie auf www.vor.at sowie bei der VOR-Hotline 

unter 0800 22 23 24. 
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VOR Mobile Ticketing:  
Öffentlicher Verkehr leicht gemacht! 
 
Die Ostregion ist der größte Mobilitätsraum Österreichs. Nirgendwo fahren mehr 
Personen mit dem öffentlichen Verkehr, nirgendwo werden mehr Busse und Bahnen für 
die Fahrgäste bewegt als in Wien, Niederösterreich und dem Burgenland. Mit dem neuen 
VOR Mobile Shop eröffnet der Verkehrsverbund Ost-Region (VOR) seinen Kunden einen 
neuen, modernen Vertriebskanal: Nunmehr finden die Fahrgäste über die VOR AnachB 
App nicht nur den besten Weg von A nach B, sondern können dort gleich ihr Ticket 
kaufen – einfach, sicher, mobil!  
 
Einfach von A nach B: VOR AnachB ist ein österreichweiter, mobiler und multimodaler Routenplaner für alle 
Verkehrsmodalitäten (Öffis, Autos, Rad- und Fußwege sowie deren Kombination) und steht als kostenlose Web- 
und App-Lösung für Smartphones zur Verfügung. VOR AnachB nutzt immer die neuesten Daten auf Basis der 
Verkehrsauskunft Österreich (VAO) und zeigt neben der aktuellen Verkehrslage auch alle Baustellen, Staus, 
Verspätungen, Umleitungen und Änderungen im Verkehrsnetz. Die Informationen fließen in das Routing mit ein 
und liefern somit aktuelle Verbindungen für jede Abfrage – österreichweit. Allein im vergangenen Jahr 2018 wurden 
über 16 Millionen Abfragen über die VOR AnachB App getätigt. Mit dem neuen VOR Mobile Shop können nunmehr 
Fahrgäste nicht nur den besten Weg von A nach B einfach am Smartphone finden, sondern sich gleich das 
passende Ticket dazu kaufen!  
 
Alles in einer App 
Mit dem neuen Mobile Ticketing Shop, welcher in die bekannte VOR AnachB App integriert ist, können alle VOR 
Tickets bis auf die Jahreskarte gekauft werden. Die Jahreskarte kann wiederum in der App angezeigt werden. 
Dank der VOR AnachB App haben Kunden ihr Ticket – vom Einzelfahrschein bis zur Jahreskarte – also auch 
unterwegs immer mit dabei. „Mit der VOR AnachB App ist ein wichtiger Schritt hin zu einem noch moderneren 
öffentlichen Verkehr getan, denn wer mit einem entsprechenden Smartphone ausgestattet ist, hat jetzt den 
gesamten öffentlichen Verkehr praktisch in einer Hand“, freut sich der niederösterreichische Mobilitätslandesrat 
Ludwig Schleritzko. „Entgegen manchem Klischee setzen ja nicht nur junge Menschen, sondern auch immer mehr 
Fahrgäste im fortgeschrittenen Alter auf neue Technologien, die den Alltag erleichtern“, ist Peter Hanke, Wiens 
zuständiger Stadtrat für Finanzen, Wirtschaft, Digitalisierung und Internationales überzeugt von den Potentialen 
des neuen VOR-Angebotes. „Besser unterwegs sein heißt, nicht nur rasch den besten Weg von A nach B zu 
finden, sondern dass auch das Drumherum sicher und komfortabel gestaltet ist. Und da ist die aktuelle Erweiterung 
der VOR-Serviceangebote um einen Mobile Ticketing Shop ein wichtiger Schritt, um neue Fahrgäste 
anzusprechen“, hofft nicht zuletzt der burgenländische Verkehrslandesrat Heinrich Dorner.  
 

Einfach, sicher und besser unterwegs 
„Fahrgäste können sich nunmehr den Gang zum Automaten oder Ticketschalter sparen und ihr VOR-Öffi-Ticket 
ganz einfach über die VOR AnachB App kaufen“, so VOR-Geschäftsführer Thomas Bohrn.  „Besonders praktisch 
dabei: Sämtliche Tickets sind mit dem Account verknüpft und lassen sich jederzeit bequem anzeigen“, unterstreicht 
VOR-Geschäftsführer Wolfgang Schroll, der gleichzeitig darauf hinweist, dass die übrigen Vertriebskanäle – vom 
Ticketschalter am Bahnhof über entsprechende Automaten bis hin zum bekannten VOR Online Shop von der 
aktuellen Erweiterung unberührt bleiben. 
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Mit der Jugend:karte NÖ zu den besten Festivals Österreichs 

 

Nova Rock, Groove Quake, Electric Nation…. BesitzerInnen der Jugend:karte NÖ können den ganzen 

Sommer über Tickets für die angesagtesten Events gewinnen!  

 

Die Festivalsaison 2019 steht vor der Tür. Nur noch wenige Woche dann gehen die ersten 

Konzertspektakel wie das Nova Rock von 13. – 16. Juni oder das Groove Quake am 28. Juni über die 

Bühne. Es ist also höchste Zeit sich Tickets zu besorgen. Auf der Webseite der Jugend:info NÖ werden 

aktuell Festivalpässe für die beliebtesten Festivalgrößen verlost!  

 

Die Jugend:karte der Jugend:info NÖ steht allen niederösterreichischen Jugendlichen im Alten von 14 bis 

24 Jahren kostenlos zur Verfügung. Neben ihrer Funktion als offiziell anerkannter Altersnachweis im 

Sinne des NÖ Jugendgesetzes, hat sie auch noch viele weitere attraktive Vorteile für junge Menschen zu 

bieten. Dazu zählen Ermäßigungen bei Partnerbetrieben, Infos über Jugendangebote in NÖ, 

europaweite Vorteile in Kooperation mit der European Youth Card und ein Jugendmagazin, das zwei Mal 

pro Jahr erscheint. Weiters gibt es auf der Webseite der Jugend:info NÖ (www.jugendinfo-noe.at) 

immer wieder sensationelle Gewinnspiele mit tollen Preisen! Aktuell können BesitzerInnen der 

Jugend:karte NÖ an einem so genannten „Festival-Special“ teilnehmen, bei dem es Tickets zu insgesamt 

13 Festivals in ganz Österreich zu gewinnen gibt.  

 

Die Jugend:karte NÖ kann ganz einfach bei der Gemeinde beantragt werden. Sie ist als physische Karte 

oder digital als APP am Smartphone erhältlich. Beide Varianten bieten den gleichen Funktionsumfang 

und sind selbstverständlich kostenlos.  

Alle Infos zur Karte, das Antragsformular und eine Übersicht aller Gewinnspiele finden sich auf www.jugendinfo-

noe.at!  

Kontakt für Rückfragen: 

Jugend:info NÖ / Jugend:karte NÖ  

Kremsergasse 2 

3100 St. Pölten 

Tel: 02742/24565  

www.jugendinfo-noe.at  

Facebook: jugendinfo.noe 

Instagram: jugendinfo_noe 

  

http://www.jugendinfo-noe.at/
http://www.jugendinfo-noe.at/
http://www.jugendinfo-noe.at/
http://www.jugendinfo-noe.at/
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Verein zur Förderung musischer Bildung 
der Region Litschau 

3874 Litschau  Stadtpl. 25 
Tel.: 02865/220-14 

 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

Als Obmann des Vereines zur Förderung musischer Bildung in der Region Litschau ist es mir 

ein Bedürfnis die musikalische Bildung unserer Kinder zu fördern bzw. zu erhalten.   

Da unsere Schulkinder durch das Überangebot von Computerspielen, Smartphone bzw. auch 

durch den Unterricht am Nachmittag ziemlich überlastet sind, bleibt natürlich für das Erlernen 

eines Musikinstrumentes, zum Beispiel Akkordeon genauso wie Blockflöte, keine Zeit mehr. 

Als ich vor ca. 40 Jahren bei der Musikschule Litschau Akkordeon zu unterrichten begann hatte 

ich mindestens 10 Akkordeonschüler pro Jahr. Seit vorigem Jahr unterrichte ich 2 Pensionisten. 

Es wäre natürlich auch eine Freude für mich, endlich wieder Schülern das Akkordeonspielen 

lernen zu dürfen. Da der Verein 8 Akkordeons besitzt könnten wir diese an Interessenten gegen 

eine kleine Gebühr verleihen. 

Ich habe auch gehört, dass etliche Leute selbst noch Akkordeons zu Hause haben auf denen 

sie vor langer Zeit gespielt haben. Vielleicht wären wieder ein paar gute Tipps notwendig, um 

wieder Freude am Musizieren zu bekommen. Sie haben sicher schon davon gehört, dass 

Musizieren dazu beiträgt, Stress abzubauen und vor vorzeitiger Demenz schützen kann. 

Ich möchte daher ab September 2019 Akkordeonunterricht auch für Erwachsene bzw. 

Pensionisten anbieten. Der Unterricht würde im Musikzimmer der NMS Litschau in Gruppen von 

2 – maximal 4 Personen jeweils am Vormittag ab ca. 9:30 Uhr bzw. nach Vereinbarung 

stattfinden.  

Natürlich würde ich auch weiterhin gerne Blockflöten Unterricht wie gehabt an den Volksschulen 

erteilen. Am sinnvollsten wären Gruppen von 4-5 Schülern. 

Weiters darf ich bekanntgeben, dass Frau Petra Breinhölder wie bisher die musikalische 

Früherziehung anbieten wird. Auch Jörg Hofbauer wird ein weiteres Jahr Gitarre und 

Schlagzeug (max. 10 Schüler) unterrichten. 

Alle Blasinstrumente wie Trompete, Tenorhorn, Bariton, Zugposaune, Klarinette, Saxofon und 

Querflöte sowie Klavier und Geige werden vom Musikschulverband Heidenreichstein 

unterrichtet. 

Achtung: Anmeldeschluss beim Musikschulverband Heidenreichstein ist Ende Juni 2019! 

Für nähere Auskünfte stehe ich unter der Tel. Nr. 0676 496 40 40 gerne zur Verfügung. 

In der Hoffnung einige Interessenten ab September begrüßen zu dürfen verbleibe ich 

mit musikalischen Grüßen 

Johann Kreuzer  

Obmann  
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Das Busangebot im Waldviertel wird um 11 Prozent erweitert 

Im Auftrag von NÖ Mobilitätslandesrat Ludwig Schleritzko hat der Verkehrsverbund Ost-Region die 
Neuausschreibung sämtlicher Regionalbuslinien im Waldviertel übernommen. Ab 5. August wird das Busangebot 
im Waldviertel um 11 Prozent erweitern. Insgesamt 105 Regionalbuslinien werden 7,7 Millionen Kilometer an 
Leistung pro Jahr liefern. Besonders sticht hier das bessere Angebot auf den beiden Waldviertler Regionalbus-
Achsen Krems – Zwettl – Gmünd bzw. Horn – Göpfritz – Waidhofen/Thaya hervor. Hier werden die Angebote auf 
einen Stundentakt verdoppelt und erstmals auch ein Sonn- und Feiertagsverkehr eingeführt.  
 
Sämtliche Verbindungen im Waldviertel sind bereits in die Routing-Services des VOR eingearbeitet. Fahrgäste 
können somit über anachb.vor.at bzw. die kostenlose VOR AnachB App ihre ab 5. August gültigen Routen einfach 
finden (Wichtig: Abfahrtsdatum nach dem 5. August, für SchülerInnen ab 02. September eingeben). 

 
330.000 Waldviertler profitieren 
Vom neuen Öffi-Angebot profitieren rund 150 Waldviertler Gemeinden und 330.000 Waldviertlerinnen und 
Waldviertler. Im Fokus bei den Neuplanungen stand zudem die bessere Abstimmung der einzelnen Buslinien 
untereinander sowie mit dem bestehenden Bahnangebot. Kamptalbahn und Franz Josefs Bahn wurden ja bereits 
in den letzten Jahren massiv aufgewertet – Fahrgaststeigerungen von bis zu 20% beweisen eindrücklich den Erfolg 
der Investitionen in ein besseres Bahnangebot.  
Die insgesamt rund 7,7 Mio. km/Jahr, welche die Regionalbusse im Waldviertel künftig unterwegs sind, werden 
noch besser auf die tatsächlichen Bedürfnisse der Fahrgäste abzustimmen.  

 
Das neue Waldviertler-Bus-Angebot im Überblick 
 

 Insgesamt 105 Buslinien mit neuen 3-stelligen Liniennummern 

 Wichtige Umsteigeknoten in Gmünd, Horn, Krems, Melk, Schrems, Waidhofen/Thaya und Zwettl 
 

 Verdoppelung der Leistung auf der Linie 170 Krems – Zwettl – Gmünd: 

o Jede Stunde an Werktagen von 04:00 bis 22:00 Uhr  
(heute alle 2 Stunde) 

o Alle 2 Stunden an Wochenenden und Feiertagen von 07:00 bis 22:00 Uhr sowie zusätzlicher Bus 
an Freitagen und Samstagen um 23:20 Uhr ab Krems Bahnhof bis Zwettl Kampparkplatz (heute 
kein Wochenend- oder Feiertagsverkehr an der WA1) 

o Anschluss an die Bahn in Krems von/nach Wien 

 Verdoppelung der Leistung auf der Linie 180 Horn – Göpfritz – Waidhofen/Thaya: 
o Jede Stunde an Werktagen von 06:00 bis 21:00 Uhr  

(heute alle 2 Stunden) 
o alle 2 Stunden an Wochenenden und Feiertagen von 06:00 bis 21:00 Uhr (heute kein Wochenend- 

oder Feiertagsverkehr an der WA2) 
o Anschluss an die Kamptalbahn in Horn 

 

 Verbindungen zwischen Litschau – Göpfritz/Wild und Wien 
o An Werktagen insgesamt sieben Verbindungen morgens nach Wien Praterstern und sieben 

Verbindungen nachmittags von Wien Praterstern. (Davon acht direkte Busverbindungen mit der 
Linie 175, sowie sechs zusätzliche Verbindungen mit Umstieg in Göpfritz/Wild Bahnhof zwischen 
Franz-Josefs-Bahn und Linie 760.) 

o An Wochenenden und Feiertagen ganzjährig jeweils drei Verbindungen mit Umstieg in 
Göpfritz/Wild auf die Linie 760 von/nach Wien (in den Sommermonaten jeweils sechs 
Verbindungen). 

 Linie 744: Litschau – Nová Bystrice: Grenzüberschreitender Verkehr nach Nova Bystrice in den 
Sommermonaten:  

o An Samstagen, Sonn- und Feiertagen verkehrt zwischen Mai und September die Linie 744 
zwischen dem Endpunkt der Waldviertelbahn in Litschau und dem Bahnhof der tschechischen 
Schmalspurbahn in Nová Bystrice und stellt somit eine Verbindung zwischen den beiden 
touristischen Schmalspurbahnen her. 

o Eine Aufzahlung für die Fahrt nach Tschechien ist nicht erforderlich, da Nová Bystrice für die Linie 
744 tariflich in Österreich eingebunden ist. 

 

Neue Linien für bessere Orientierung 

Die alten Liniennummern von Regionalbussen sowie Waldviertel Linien, welche bislang keiner durchgängigen 
Logik folgten, werden durch eine neue, einheitliche Systematik ersetzt: Die neuen, dreistelligen Linienbusnummern 
im Waldviertel beginnen mit der Zahl „7“ oder „8“. So wird die heutige WA1 künftig unter der Nummer 170 ein 
verbessertes Angebot für die Fahrgäste auf der Achse Gmünd – Zwettl – Krems bieten: Wie die ehemalige WA2 
(Linie 180) wird auf diesen starken Waldviertler Verkehrsachsen ein Stundentakt wochentags sowie Zwei-Stunden-
Takt an Wochenenden geboten. 
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v.l.n.r.: Heinz Koza, Markus Koch, Reinhard Fürnweger, Otto Neubauer, Reinhard Scheucher, 
Arnold Sekyra (copyright Golfresort Haugschlag) 
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Bankeinzugsermächtigung für Gemeindeabgaben 
 
Wir möchten hiermit alle Abgabepflichtigen unserer Gemeinde darauf hinweisen,  
dass es für das Begleichen von vorgeschriebenen Steuern, Abgaben, Gebühren  
und privatrechtlichen Entgelten (z.B. Kindergartenbeiträge) die Möglichkeit einer Einzugs- 
ermächtigung gibt. Eine Einzugsermächtigung hat nicht nur für die Gemeinde, sondern  
auch für die Abgabenpflichtigen einige Vorteile: 
 

 bequem – keine Wege zur Bank 

 Zahlung erfolgt genau am Fälligkeitstag – Ausnützung der vollen Zahlungsfrist 

 Zahlung kann nicht vergessen werden – keine Mahngebühren  

 Zeitersparnis – der Weg zur Bank entfällt 

 Kostenersparnis – Zahlscheingebühren entfallen 

 
Automatisch, einfach & praktisch – nutzen Sie die Möglichkeit dieser bequemen Zahlungsart! 
 
Falls Sie den Bankeinzug für die Gemeindevorschreibungen nutzen möchten, füllen Sie bitte 
das Formular auf der nächsten Seite aus und übermitteln Sie es an die Gemeinde Haugschlag.  
 
Sie erhalten die Vorschreibungen wie bisher, jedoch mit dem Hinweis „Abbucher“ im 
Betragsfeld des Zahlscheins. 
 
Sie können die Einzugsermächtigung jederzeit ohne Angabe von Gründen widerrufen. 
 
 

 
Abonnieren Sie die Zeitschrift „UMWELT & energie“ kostenlos 
 
Das Umweltmagazin des Landes NÖ liefert fünf Mal im Jahr fundierte Informationen und 
praxistaugliche Anregungen zu aktuellen Umwelt- sowie Energiethemen und repräsentiert auch alle 
umweltrelevanten Angebote des Landes NÖ. 
 
Mit einem Umfang von jeweils 52 Seiten erwartet Sie 
informatives Lesevergnügen.  
 
Neben interessant aufbereiteten Inhalten, finden Sie im 
Magazin auch immer aktuelle Kurzbeiträge, Tipps, 
Buchempfehlungen und Termine. Jede Ausgabe widmet 
 sich einem speziellen Schwerpunktthema: 
 
Die Zeitschrift wird kostenfrei per Post  
direkt zu Ihnen nach Hause geliefert. 
 

Empfehlen Sie das Magazin auch weiter: Verhelfen Sie 
auch FreundInnen, Verwandten, Kolleginnen und Kollegen  
zu spannenden Umwelt-News. 
 

http://www.enu.at/images/gross/Cover-umwelt-energie_01-2017.jpg
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Empfänger:  

 Gemeinde Haugschlag 

3874 Haugschlag 110 
 

 Telefon: +43 2865 8206 

FAX: +43 2865 8206-6 
gemeinde@haugschlag.gv.at 
 
 

Einzugsermächtigung 
Mit diesem Formular ermächtigen Sie die Gemeinde Haugschlag zur Einziehung aller 
wiederkehrenden Gemeindeabgaben und –gebühren. 
 

Datenschutz 
Bitte beachten Sie, dass die von Ihnen bekannt gegebenen Daten automationsunter-stützt verarbeitet werden. 
Details zu Zweck und rechtlicher Grundlage der Verarbeitung, Dauer der Verspeicherung, Ihren Rechten in 
Bezug auf die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten sowie Ihre Ansprechperson in der Gemeinde zu 
allen datenschutzrechtlichen Belangen finden Sie auf der Homepage der Gemeinde Haugschlag: 
www.haugschlag.gv.at/Datenschutz 
 

 

 
AntragstellerIn 
 
Name: _____________________________________________________________ 
 
 
Anschrift:___________________________________________________________ 
 
 

___________________________________________________________________ 
 
 
 

IBAN: ______________________________________________________________ 
 
 
 

BIC: _______________________________________________________________ 
 
 
 

Abbuchung ab: _______________________ (Monat und Jahr) 
 
 

Erklärung zur Einzugsermächtigung 
Damit ist die kontoführende Bank ermächtigt, die Lastschrift einzulösen, wobei für diese keine Verpflichtung 
zur Einlösung besteht, insbesondere dann, wenn das Konto die erforderliche Deckung nicht aufweist. 
Ich habe das Recht, innerhalb von 42 Kalendertagen ab Abbuchung ohne Angabe von Gründen die 
Rückbuchung bei der Bank zu veranlassen. 

 

Erklärung 
Ich versichere, dass ich alle Daten wahrheitsgemäß und vollständig angegeben habe und jede Änderung 
unverzüglich und unaufgefordert bekannt gebe. 
 
 
 
Ort, Datum                                                                        Unterschrift: 
 
 
 
 …………………………………………………….…………………………………………………………………….. 

 

mailto:gemeinde@haugschlag.gv.at
http://www.haugschlag.gv.at/Datenschutz
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Wochenend- & Feiertagsdienste  3. Quartal 2019 

 
Ärzte 

Notdienst 

Zahnärzte 

Notdienst 

Apotheken 

Dienstbereitschaft 

Juli Juli Juli 

06. & 07.  Dr. Josef Ziegler 06. & 07. Dr. Veronika Khemiri, 
Bundesstr. 14, 3900 Schwarzenau 
Tel.: 02849/27 141 

Apotheke Litschau: 02., 05., 06., 07., 
10., 15., 18., 23., 26., 27., 28., 31. 
 
Apotheke Schrems: 03., 08., 11., 16., 
19., 20., 21., 24., 29.,  
 
Apotheke Heidenreichstein: 01., 04., 
09., 12., 13., 14., 17., 22., 25., 30.  

13. & 14.  Dr. Alexander Gabler 

20. & 21.  Dr. Astrid Cisar 13. & 14.  DDr. Michael Bilek, 
Bahnhofstr. 124, 3945 Hoheneich 
Tel.: 02852/518 60 27. & 28.  Dr. Clemens Binder 

August 20. & 21.  Dr. Ahmed Mohamed, 
Arbeitergasse 14, 3860 H’stein 
Tel.: 02862/524 96 

August 

03. & 04.  Dr. Michael Patrick Müller 
Apotheke Litschau: 05., 08., 13., 16., 
17., 18., 21., 26., 29. 
 
Apotheke Schrems: 01., 06., 09., 10., 
11., 14., 19., 22., 27., 30., 31. 
 
Apotheke Heidenreichstein: 02., 03., 
04., 07., 12., 15., 20., 23., 24., 25., 28.,  

10. & 11.  Dr. Stefan Hammer 27. & 28. DDr. Thomas Adensam, 
Hauptplatz 21, 3943 Schrems 
Tel.: 02853/762 77 15.  Dr. Alexander Gabler 

17. & 18.  Dr. Gerald Ehrlich August 

24. & 25.  Dr. Josef Ziegler 03. & 04. Dr. Alexander Blufstein, Linzer 
Straße 2, 3925 Arbesbach  
Tel.: 02813/7270 31.  Dr. Michael Patrick Müller 

September 10. & 11. Dr. Gertrude Weissinger,  
3911 Rappottenstein, Nr.14 
Tel.: 02828/8410 

September 

01. Dr. Michael Patrick Müller Apotheke Litschau: 03., 06., 07., 08., 
11., 16., 19., 24., 27., 28., 29. 
 
Apotheke Schrems: 01., 04., 09., 12., 
17., 20., 21., 22., 25., 30. 
 
Apotheke Heidenreichstein: 02., 05., 
10., 13., 14., 15., 18., 23., 26. 

07. & 08.  Dr. Stefan Hammer 15. Dr. Robert Desbalmes,  
Kirchengasse 6, 3950 Gmünd 
Tel.: 02852/537 55 14. & 15.  Dr. Gerald Ehrlich 

21. & 22.  Dr. Clemens Binder 17. & 18. Dr. Lukas Loimer,  
Haangasse 579, 3571 Gars am Kamp 
Tel.: 02985/2540 28. & 29.  Dr. Astrid Cisar 

 
Samstag und Sonntag:  
von 7:00 bis 19:00 Uhr,  
ab 19:00 bis 7:00 Uhr: Tel.Nr. 141 
 

MR Dr. Gerald Ehrlich,  
Litschau: 02865/455 
 

Dr. Michael Patrick Müller,  
Reingers: 02863/8244 
 

Dr. Josef Ziegler,  
Brand: 02859/7320 
 

Dr. Stefan Hammer,  
Heidenreichstein: 02862/52080 
 

Dr. Alexander Gabler, 
Heidenreichstein : 02862/52525 
 

Dr. Astrid Cisar,  
Amaliendorf-Aalfang: 02862/58466 
 

Dr. Clemens Binder,  
Heidenreichstein: 02862/53122 
 

24. & 25. Dr. Astrid Hörmann  
Zwettler Straße 96, 3920 Groß Gerungs 
Tel.: 02812/8654 

Stadt-Apotheke-Litschau 
Stadtplatz 75, 3874 Litschau 
Tel.: 02865/278  
 

Apotheke Heidenreichstein 
Schremser Str. 18,  
3860 Heidenreichstein,  
Tel.: 02862/52228 
 

Apotheke Schrems 
Hauptplatz 6, 3943 Schrems 
Tel.: 02853/77235 

31. Dr. Alexandra Börner,  
Schloßplatz 3, 3812 Groß-Siegharts 
Tel.: 02847/222 10 

 

September 

01. Dr. Alexandra Börner,  
Schloßplatz 3, 3812 Groß-Siegharts 
Tel.: 02847/222 10 

07. & 08. Dr. Lothar Kern,  
Franz-Eigl-Straße 7, 3910 Zwettl 
Tel.: 02822/518 88 

Rotes Kreuz Notruf: 144 

14. & 15. Dr. Michael Bilek, 
Bahnhofstraße 124, 3945 Hoheneich 
Tel.: 02852/518 60 

Rotes Kreuz 
Servicenummer: 059 144 

 
21. & 22. Dr. Modesto Raabe, 
Schulgasse 210, 3920 Groß Gerungs 
Tel.: 02812/5490 

Krankentransport- 

anmeldung: 14844 

28. & 29. Dr. Rudolf Gloser,  
Bahnstiege 2, 3860 Heidenreichstein 
Tel.: 02862/525 42 

Vergiftungsinformations- 
zentrale: 01 406 43 43 
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